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Zitat von RosaLaune

Das Problem sehe ich hier eher darin, dass Grammatik im Deutschunterricht kaum
behandelt wird. Das hat fatale Folgen, denn Grammatik spiegelt sich in sehr vielen
anderen Teilen des Deutschunterrichts wider. Im Lateinunterricht wird noch Wert auf
Grammatik gelegt, in den modernen Fremdsprachen sind diese oft einfach nur eine
Randnote (wenn ich daran denke, was meine Fachleiterin von Grammatik hielt...). Klar,
dass die Lateiner da besser sind in der Grammatik, aber wenn man daran den
Lateinunterricht rechtfertigen möchte, dann ist es um Latein wohl wirklich schlecht
bestellt.

Partieller Einspruch: Zumindest für das bayerische Gymnasium kann ich feststellen, dass
immerhin die fünfte und die sechste Klasse Deutschunterricht ganz maßgeblich von Grammatik
geprägt ist. Dass sich die Schüler über den nächsten Leistungsnachweis hinaus nicht merken
können, was ein Partizip ist und wo das konjugierte Verb in den verschiedenen Satzarten steht,
dafür kann der geneigte Lehrer nix.

1
https://www.lehrerforen.de/thread/67357-besondere-fremdsprachen-insbesondere-
migrantensprachen/?postID=866098#post866098

https://www.lehrerforen.de/thread/67357-besondere-fremdsprachen-insbesondere-migrantensprachen/?postID=866032#post866032
https://www.lehrerforen.de/thread/67357-besondere-fremdsprachen-insbesondere-migrantensprachen/?postID=866098#post866098
https://www.lehrerforen.de/thread/67357-besondere-fremdsprachen-insbesondere-migrantensprachen/?postID=866098#post866098

